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Herren Kreisklasse A

TSV Oberwittstadt II : SV Seckach II 
Montag, 22.04.2024, 19:00 Uhr

TSV Oberwittstadt II und SV Seckach II schenkten sich nichts

Im Spiel der Herren Kreisklasse A traf der TSV Oberwittstadt II am vergangenen Montag im 14.
Saisonspiel auf den SV Seckach II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Bemerkenswert war, dass der TSV Oberwittstadt II und
der SV Seckach II dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es für Harlacher / Walz beim 2:3 gegen Welz / Kühner. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Lange umkämpft war
das Spiel zwischen Walter / Volk und Aumüller / Jeckstädt, bevor sich die Gastspieler mit 3:2
durchsetzten. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Hin und her schaukelte das Spiel
zwischen Christoph Harlacher und Kurt Welz, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits
als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Welz endete. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Heiko Kühner war im Anschluss indes der
Gastgeber Erhard Walzgingen die beiden doch als etwa ebenbürtig in das Match. Genügend
spielerische Mittel hatte Ralf Walter letztlich parat, um sich gegen Bernhard Aumüller durchzusetzen,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Hans-
Reinhard Jeckstädt konnte Burkhard Volk danach den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag
lautete somit 2:4. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Christoph Harlacher nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Die richtige Taktik
hatte Erhard Walz beim 3:0-Erfolg gegen Kurt Welz ab dem ersten Ballwechsel. Durch diesen
Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:7 für Walz und 17:7 für Welz seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Beim 3:1-Sieg von Ralf Walter gegen Hans-Reinhard Jeckstädt ging nur Satz 1
verloren. Der Stand vor dem letzten Einzel des Tages hieß damit 5:4. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Burkhard Volk beim letztendlich klaren 0:3 gegen Bernhard Aumüller. Nach
diesem Einzel steht Volk somit bei 4 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Aumüller ein 19:11 ausweist. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Oberwittstadt II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 16:12 bei 7 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV Seckach II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 20:8. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Oberwittstadt II

Doppel: Harlacher / Walz 0:1, Walter / Volk 0:1 
Einzel: C. Harlacher 1:1, E. Walz 2:0, R. Walter 2:0, B. Volk 0:2 

 SV Seckach II
Doppel: Welz / Kühner 1:0, Aumüller / Jeckstädt 1:0 
Einzel: K. Welz 1:1, H. Kühner 0:2, B. Aumüller 1:1, H. Jeckstädt 1:1


